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161uUm PTO Ffieio unſerem gar keine Geltung Kein
bralt ſtellt dieſen Grundſatz i Sinne unſeres Falles auf Nur dann
gilt dieſer Satz, wenn ES ſich CElne irrtümliche Vertauſchung zweier
izien handelt. Wenn alſo Unſer Beter dem Glauben, eS ſei euteIISNCSNK die Sonntagskomplet, dieſe Cte und dann findet, eS ſei die Ferial
omplet geweſen, dann kann CEL ſich mit dieſem Grundſatz beruhigen
So agen alle Moraliſten Wohl äßt Noldin die abſichtliche ertauſchung
zweter Offizien 3Zu, natürli en annähernd gleiches wenn Ein wirklich
triftiger run. und Eln ürzere wenn Ein chwerer rund vor
handen iſt Aber auch nur als Aus nahmefall (Vgl Marc⸗Geſter
mann Instit Mor Alph II 701 1923 Aertnys Damen 60 Mor

417 1918 Prümmer Man 60 Mor II 294 1915 Noldin
Summa 0 Mor II 782 1923 Vermeer 60 Mor III 37

Man wird alſo den ſo Vielbeſchäftigten vielleicht das Elne oder
andere Mal entſchuldigen, aber die Gewohnheit die Kompletorien
3u tauſchen, ird man nicht zulaſſen können Wohl aber wird der drin
gende Rat nicht unangebracht ſein, 16 mehr die Tbeiten drängen, E
gewiſſenhafter ſich die Zeit 3zUum beſonders zum offiziellen
der Kirche, nicht 3u beſchneiden Gerade das über den ganzen Arbeits
tag leinen Abſätzen verteilte Brevier ware der Helfer und der
zuverläſſigſte Förderer der vielſeitigen Wirkſamkeit des ſo Anſpruch
genommenen Prieſters

Rom Lö w 88
ine Fronleichnamsſchwierigkeit Konſekration der großen

Hoſtie vergeſſen!) Irgendwo iſt Fronleichnamstag Frühmeſſe des
Kaplans dann ſoll der Pfarrer Amt und rozeſſion halten Der Kaplan
CI. während der Frühmeſſe die heilige Kommunion Aus und 1e
ſeinem Schrecken, daß Tabernakel keine große Hoſtie für die Monſtranz
iſt Man hat vergeſſen Enne konſekrieren atürli eLI  E noch
voll Aufregung Ogleich nach ſeiner Meſſe dem Pfarrer Was Un? AY
der erſten rregung werden allerlet orſ

äge gemacht Schnell binieren!
Es iſt noch Zeit Uum Amt die Erlaubnis des Biſchofs Prd
ſumieren und dann ans Ordinariat E  en 90 aber iſt die Not ſo
dringend? Man könnte 10 auch einmal das Fronleichnamsam ohne
Ausſetzung halten und während des mte für die Prozeſſion konſekrieren
AY EeS geht ogar mit Expoſition! Wir nehmen das Ziborium! Dann
kann ruhig beim Amt für die Prozeſſion Eene zweite Hoſtie konſekriert
werden. der önnten wir vielleicht gar die Monſtranz nehmen und
ene kleine Hoſtie hineintun, bis beim Amt eine große konſekrier iſt?
Freilich würde man das bei der Verkündigung vor dem Amt den Leuten
ſagen müſſen, daß ſie kein ergernis nehmen.

Was werden wir den Herren raten? Jedenfalls ſollen ſie den erſten
Gedanken glei allen laſſen Der COd U. Call. enn. C&.  2 806, 2.
als Erlaubnisgrund für Bination UN den I. Prieſtermangel, ſo daß

agen, wo für die Gläubigen Meßpflicht iſt, Enn anſehnlicher Teil
derſelben keine Meſſe hören könnte Dieſer Fall iſt nicht gegeben. Es
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iſt nicht der mindeſte Grund zur Bination. Der zweite Gedanke, keine
EXPOsitio um Amt, würde meiſten den Ubritken entſprechen. Laut
Rituale Romanum ſoll der rieſter Fronleichnamstag ganz ähnlich
wie C5 Gründonnerstag iſt!) eine zweite Hoſtie beim Amt konſe
krieren, die dann Ende des mte. un die Monſtranz für die
Prozeſſion. Das wäre nach den Ubrtken der richtigſte Ausweg. 3  edoch
iſt In unſeren egenden auf das blk Rückſicht nehmen, das gerade

Fronleichnamstag wenigſten das Allerheiligſte Qu ver
miſſen mo Darum gewinnen die letzten Auswege für uns mehr
Bedeutung. edenfalls wird während des Amte eine zweite Hoſtie für
die Prozeſſion konſekriert. Zur Ausſetzung könnte eine kleine Hoſtie

werden, aber mn einer irgend größeren Kirche ſieht man
davon kaum etwa Es würde doch ausſehen, al ob die Monſtranz leer
wäre Es dürfte ſich darum eher empfehlen, das Ziborium für die Aus
ſetzung beim Amt nehmen. Wie geſagt, ſich würde den Ubriten
mehr entſprechen der zweite Gedanke, aber In unſeren Hegenden wird
man dem olk unbedingt entgegenkommen müſſen. mne Verkündigung
auf der Kanzel reilich iſt unvermeidlich. Aber dann mag man getroſt
das Ziborium benützen und erſt für die Prozeſſion die Monſtranz mit
der während des mte. konſekrierten großen Hoſtie

Rom V Löw 88
(Die Taufwaſſerweihe der Pfingſtvigil ohne Oſterkerze.

Die Oſterkerze wurde ſo ar VEi Anſpruch mmen, daß ſie ganz
ſammengebrannt iſt oder Ein Ungeſchickter Mesner oder Miniſtrantenbub
hat ſie gar fallen laſſen, daß ſie In i  er ging Und nun vbmm die
Pfingſtvigil und der Herr Pfarrer hat für die Taufwaſſerweihe keine
Oſterkerze! Was iſt 3U un?

Das Allereinfachſte wäre, die Zeremonie mit der erze auszulaſſen.
ber das geht doch nicht gut 0 denn gerade die Zeremonie mit der
Oſterkerze, dem Symbol Chriſti, iſt ſo weſentlich bei der Taufwaſſer
weihe, daß von Auslaſſen nicht die ede ſein kann. Es bleibt N übrig,
als ſich einen Iſ für die Oſterkerze Uchen! ne andere erz
nehmen! 0  en wir für ähnliche Weiſungen der
Ritenkongregation, die Uns auf den rechten Weg führen werden. In
Süd und Mittelamerika beſteht der rauch, die Oſterkerze rieſig groß
und reich 3u machen. Sie iſt erart, daß auch Karſamstag ein Ein
ſenken der Oſterkerze In den Taufbrunnen aus geſchloſſen iſt Die Mäch
igkeit dieſer Rieſenprachtkerzen äßt C5 einfach nicht Man hat ſich
un n dieſen Gegenden eholfen, indem man eine gewöhnliche, aber
vorher geweihte erze an Stelle der unverwendharen Oſterkerze zur
Vornahme der Zeremonien benützte Auf nfragen In Rom iſt dieſer
rau beſtätigt worden, wurde trikte verlangt, daß die Erſatzkerze
vorher geweiht (benedictione andelarum EX:tTà diem Purificationis!)
ſein müſſe ſt nun Unſere Oſterkerze aus irgend einem triftigen Grunde

Pfingſten nicht aben, ſo werden wir eben dieſen Ausweg be

x reiten und zur Taufwaſſerweihe der Pfingſtvigil

2 eine vorher bene⸗


